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Halle a 25 September

Die Beleidigung des Reform Redaktenrs
Der bekannte Prozeß den der Herausgeber der
iſchen Reform Schröder gegen den Redakteur der

Saalezeitung Brinkmann wegen Beleidigung an
hatte fand geſtern in zweiter Jnſtanz vor der

kammer ſeinen Abſchluß

Wie ſich die Leſer erinnern werden war ſeinerzeit in
der Saalezeitung ein Bericht über die Beleidigungsklage
eines hieſigen angeſehenen Augenarztes enthalten den

r in einem Artikel der Reform unter der Auf
ſchrift Wie man zu Kinderwagen kommt gänzlich unge
rechtfertigt ſchwer angegriffen hatte Jn der Einleitung zu
dem Bericht der Saale Zeitung war die Reform und
ihr Herausgeber Schröder äußerſt abfällig kritiſtert Es war
darin geſagt daß Schröder ſchon ſo manche Familie in ſchwere
Verlegenheit gebracht habe indem er Dinge die das private
Leben niemals aber die Oeffentlichkeit angehen ans Licht
zog und die Betreffenden dem Spott und Gerede ausſetzte
Chriſtliche wie jüdiſche Familien greife er dabei in gleicher
Weiſe an Wegen gewiſſer Wendungen hatte Schröder gegen
unſern Redaktionskollegen Beleidigungsklage angeſtrengt
und zugleich nicht verabſäumt eine Buße von 200 Mark zu
verlangen

Jn erſter Jnſtanz vor dem Schöffengericht war
unſer Kollege zu 80 Mark Geldſtrafe und in die
Koſten verurteilt Geſtern ging die Sache nachdem ſchon
zwei Termine vor der Strafkammer vorangegangen waren
anders aus Redakteur Brinkmann hatte ſich reiches Mate
rial beſorgt und erbot ſich den Wahrheitsbeweis für jede
ſeiner Behauptungen anzutreten Auch in formeller Weiſe
erklärte er nicht verſtoßen zu haben er werde dartun daß
er berechtigt geweſen Schröder in der ſcharfen Weiſe zu
charakteriſieren wie er es getan habe Er nehme kein
Wortzurückund habe auch nichts zu bedauern

Vergleichsvorſchläge die der Präſident machte endeten
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Ehrenerklärung zieht ſeine Klage zurück
und trägt die gerichtlichen Koſten beider
Jnſtanzen Brinkmann für den die Strafe natürlich
hinfällig wird bezahlt die Anwälte Unſer Kollege wäre
auch auf dieſe geringfügige Konzeſſion nicht eingegangen
wenn er den Beweis für ſeine Behauptungen hätte führen
können ohne die Namen Halliſcher Familien in die Ver

aber nicht vermeiden laſſen

Die BHierpreisfrage
iſt nun endlich zu einem Abſchluß gekommen nachdem vor
geſtern die Brauereivereinigung die Forderungen der orga
niſierten Arbeiterſchaft erfüllt haben Es geſchah dies kurz
vor Ablauf der geſtellten Friſt

Nach den zwiſchen den Brauereivertretern und der von
der Arbeiterſchaft gewählten Kommiſſion zur Regelung der
Bierpreisfrage getroffenen Vereinbarungen erheben die
Brauereien einen Mehraufſchlag von 2i6 Markt
ſtatt bisher 352 Mark pro Hektoliter der Aufſchlag wird
daher von jetzt ab zu dem Preiſe von 20 Mark an die Ab
nehmer Gaſtwirte abgegeben Die ſog Benefizien
wie Eisgratislieferung fallen fort Die infolge des
Boykotts und der Betriebseinſchränkung entlaſſenen Arbeiter
werden nach und nach wieder eingeſtellt und zwar nach dem
Dienſtalter gerechnet

Die Hauptbedingung aber iſt die Hergabe von
Lokalen zur Abhaltung von Arbeiterverſammlungen
Wie ſich die Wirte damit abfinden iſt deren Sache jeden
falls werden ſie für den Ausfall an Einnahmen du den
Abfall dieſes und jenes Vereins ſchadlos gehalten Außer
dem hat ſy die Arbeiterſchaft die Anerkennung des Rechts
auf ſämtliche Verſammlungslokale ausgewirkt

Dieſe Abmachungen gelten für Halle und den Saalkreis

Vorträge zur Geschmacksbildung
des Kaufmanns

Ueber die Redner der in der Zeit vom 5 Oktober bis
zum 9 November im Auditorium maximum der hieſigen
Univerſität ſtattfindenden Vorträge zur Geſchmacksbildung
des Kaufmanns mögen folgende Mitteilungen hier wieder
gegeben werden
Geh Regierungsrat Dr Jng Hermann Mutheſius Berlin

Wannſee Mitglied des Landesgewerbeamtes Architekt hat
als Atachs an der deutſchen Geſandtſchaft in London Gelegen
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handlung hineinzuziehen das hätte ſich bei der Verhandlung

heit gehabt die hohe Kultur engliſcher Wohnungen kennen zu
lernen und hat in einem großen dreibändigen Werk betitelt

Das engliſche Haus für die Entwicklung des deutſchen Woh
nungsweſens ein grundlegendes Werk geſchaffen Mutheſius
iſt als Vorſitzender des Vereins für deutſches Kunſtgewerbe
gleichzeitig Vorſitzender des Verbandes Deutſcher Kunſtgewerbe
vereine Jhm iſt zum großen Teil die Reorganiſation der
preußiſchen Kunſtgewerbeſchulen zu verdanken Seine wichtig
ſten populärſten Schriften ſind Stilarchitektur und Baukunſt
Kunſtgewerbe und Architektur Kultur und Kunſt Ge

heimrat Mutheſius hält an der Berliner Handelshochſchule
Vorträge über kunſtgewerbliche Fragen

Profeſſor Dr Er ich Haenel Direktorialaſſiſtent am Kgl
hiſtor Muſeum zu Dresden war hervorragend tätig bei der
Vorbereitung der Dresdener Kunſtgewerbe Ausſtellung 1906
und hat neuerdings gemeinſam mit Profeſſor Tſcharmann
Dresden ein Buch über moderne deutſche Villenbauten und ein
anderes über moderne deutſche Wohnungen herausgegeben
Haenel und Tſcharmann Die Wohnung der Reuzeit

Dr Karl Schäfer Konſervator der Sammlungen des Fe
werbemuſeums in Bremen Dr Schaefer hat mit großem Er
folg bereits vor einem Jahr in Bremen einen Kurſus für Ver
käufer gehalten Der Kurſus iſt in dieſem Jahre wiederholt
worden Auch hat er auf der Tagung des Deutſchen Verbandes
für das kaufmänniſche Unterrichtsweſen in Braunſchweig über
die Veranſtaltung derartiger Vorträge ein Referat erſtattet

Frau Elſe Oppler Legband Berlin künſtleriſche Mit
arbeiterin erſter Berliner Firmen hielt im Auftrag der preu
ßiſchen Regierung einen Kurſus zum Zwecke der künſtleriſchen
Belebung der Handarbeit für Lehrerinnen ab

Dr Paul Krais Tübingen Herausgeber der gewerblichen
Materialkunde im Auftrage des Deutſchen Werkbundes Ver
trauenschemiker der Farbenfabriken in Ludwigshafen und Elber
feld einer der Führer der Echtheitsbewegung in der Färberei
Er hat auf dem Verbandstage Deutſcher Chemiker dieſes Jahr
die Echtheitsfrage eingehend behandelt und verfügt über das
reichhaltigſte Material zu dieſer Frage

Karl Ernſt Oſthaus Hagen i Beſitzer und Leiter des
Muſeums Folkwang eine der vollſtändigſten Sammlungen
moderner Kunſt die wir in Deutſchland beſitzen Neuerdings
gründete er in Gemeinſchaft mit dem Deutſchen Werkbund das
Deutſche Muſeum für Kunſt in Handel und Gewerbe Seine
Sammlung über die Entwicklung des modernen deutſchen Kunſt
gewerbes iſt in mancher Hinſicht vollſtändiger als die unſerer
größten Muſeen Er iſt für viele unſerer beſten Künſtler zu
einer Zeit eingetreten als ſie noch wenig bekannt waren hat
ihnen ſowohl Aufträge erteilt als andere vermittelt Seine
vielſeitige Tätigkeit zur Veredelung des deutchen Geſchmacks ver
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Werkstätten für Fiechhofskunst
Der Charakter eines Friedhofes ſoll Ruhe Abgeklärt

heit und äſthetiſche Einheitlichkeit ſein und nicht nur Leute
welche ein friſches Grab ſchmücken oder das Andenken eines
längſt Verſtorbenen durch einen kurzen Beſuch ſeiner letzten
R te wieder erneuern möchten werden die Stille und
das S des Friedhofes auf das von Tageslärm be
unruhigte Gemüt wirken laſſen Kann man es ihnen aber
verdenken wenn ſie beim d der Gräberreihen
zu dem Empfinden gelangen daß das haſtige Emporſtrebe
unſerer Volkswirtſchaft uns noch kein würdiges Ausdrucks
mittel der Totenkultur hat finden laſſen Wer hätte nicht
ſchon die Nüchternheit der modernen Friedhofs und Grab
anlagen ſchmerzlich empfunden und wer wollte wohl
zweifeln daß ſie nicht unvermeidlich iſt Ein Vergleich mit
den Begräbnisplätzen unſerer Vorfahren oder denen manch
anderer Völker läßt ſchwer erkennen daß ſich aber auch bei
uns noch manches tun läßt und mehr und mehr dringt die
Erkenntnis durch daß wir des Rates freiſinniger Künſtler
bedürfen um nicht nur eine würdige Geſamtanlage unſerer
Friedhöfe ſondern auch im beſonderen eine dem Bedürfnis
der einzelnen angepaßt künſtleriſch einwandfreie Geſtaltung
des Grabes ſelbſt zu erzielen Es wird daher von einem
großen Teil des Halliſchen Publikums mit Freuden begrüßt
werden daß auch hier wie ſchon in manch anderen Städten

ein Unternehmen in Bildung begriffen iſt welches in
der Richtung obiger Ausführung wirken ſoll

Die Halliſchen Werkſtätten für Fried
hofskunſt unterſtützt von einer Anzahl hieſiger Kapi
taliſten werden es ſich zum Ziel ſetzen unter der Leitung
des heimiſchen Künſtlers Herrn Paul Juckoff Schkopau
aus deſſen Atelier bereits eine große Zahl Monumente auf
unſern Friedhöfen Platz gefunden haben Grabdenkmäler zu
liefern welche künſtleriſch geſtaltet ſind ſich den Wünſchen
der einzelnen wie der Umgebung auf dem Friedhofe an
paſſen und zum niedrigſten Preiſe hergeſtellt werden Be
ſondere Umſtände ſetzen die Werkſtätten in die Lage die
niedrigſten Preiſe berechnen zu können

Wir wünſchen dem jungen Unternehmen in Jntereſſe
der heimiſchen Grabſtättenkultur Gedeihen und Erfolg

e

Die Heimtransporte der Reſervpiſten
Reſerve hat Ruh Die Signale des letzten Manövertages ſind

verklungen und wehmütig ſieht Stadt und Land alt und jung
vor allem die holde Weiblichkeit die ſchmucken Vaterlandsver
teidiger die eine Zeitlang buntes Leben in die Eintönigkeit ihres
Daſeins brachten von dannen ziehn Man gibt ihnen noch eine
Strecke das Geleite und ruft den braven Marsſöhnen ein ehrlich
gemeintes Lebewohl und Auf Wiederſehen zu welch letzteres
freilich für viele Soldaten umſonſt geſprochen iſt Denn nun
kehren die Truppen in ihre Garniſon zurück und der letzte Jahrgang
wird entlaſſen Die jungen Leute erhalten ihre Sachen wieder
die ſie beim Eintritt in die Armee abliefern mußten und teil
weiſe noch im Schmuck des Kriegers ziehen ſie Sträußchen im
Knopfloch und den buntbebänderten Reſerveſtock in der Hand ſtolz

auf die nun hinter ihnen liegende Zeit in der ſie dem Vaterlande
den Ehrentribut zollen konnten durch die Straßen der Garniſon
oder die Gaſſen des nahegelegenen Heimatsdorfes Die goldene
Freiheit lacht ihnen vorerſt noch verheißungsvoll zu die ſie nach
Herzensluſt auskoſten wollen und auch werden denn ſie ahnen
daß nun erſt der rechte Ernſt des Lebens an ſie herantritt Man
gönnt den Reſerviſten ihre übermütige Laune und wünſcht nur in
ihrem Jntereſſe daß keine Ausſchreitungen vorkommen denn die
Kriegsartikel unter denen die jungen Leute an dieſem Tage noch
ſtehen ſind hart

Neben den Einzelentlaſſungen werden die zur Reſerve
abgehenden Truppen die in ferner gelegenen Gegenden des Reichs
ihre Heimat haben noch in Maſſentransporten mit der
Eiſenbahn zurückbefördert Viele Bahnhöfe gewähren darum in
der zweiten Hälfte des Septembers häufig ein recht abwechſelungs
reiches tumultuöſes Bild das an die Hochſaiſon der Reiſe oder
Ferienzeit erinnert aber doch einen ganz anderen Eindruck macht
Donnernd rollen die langen Züge in die düſteren rauchigen Bahn
hofshallen deren nicht gerade freundlicher Charakter indeſſen auf
die heimatsfrohen Geſichter der Entlaſſenen durchaus nicht ab
färbt Es geht zu Muttern lautet die Parole offiziell ins
geheim wohl auch recht oft Zur Liebſten Auf den Bahn
höfen wird je nach Bedarf den Reſerviſten Speiſe und Trank ver
abfolgt Daß Soldaten Abſtinenzler ſind kann man nicht gut von
ihnen erwarten und wird auch kein vernünftiger Menſch von ihnen
verlangen Kriegerkehlen ſind gewöhnlich derber und durſtiger als
diejenigen friedlicher Bürger wenngleich es auch unter dieſen recht
trunkfeſte Seelen geben ſoll Um ſo mehr nimmt es Wunder daß
jetzt von der zuſtändigen Behörde ein Erlaß ausgegangen iſt der
die Verabfolgung geiſtiger Getränke an die durchreiſenden Reſer
viſten auf den Bahnhöfen verbietet und im Uebertretungsfalle
mit der harten Strafe der Konzeſſionsentziehung ahndet Man
verfolgt mit dieſer wenig humanen Beſtimmung ſicherlich den guten
Zweck Ausſchreitungen zu verhüten denn Dämon Alkohol iſt ein
gefährlicher Geiſt Aber ſchließlich welches Geſetz wäre nicht zu
umgehen und verbotene Früchte ſchmecken ſüß Man hätte es
ruhig beim Alten laſſen ſollen die Bahnhofswirte wären beſſer
dabei gefahren und die Ausſchreitungen hätten ſich prozentualiter
ſicherlich nicht höher geſtellt Nun die herbe Vorſchrift iſt einmal
da und muß befolgt werden Man wird ſich zu tröſten wiſſen
Jn der Heimat winkt ja Erſatz Da wird gar bald luſtig das
Tanzbein geſchwungen und beim ſchäumenden Gerſtenſaft das Hoch
der Armee mit Stolz und Begeiſterung ausgebracht daneben
ſelbſtverſtändlich nicht der wackeren Söhne vergeſſen die nachdem
ſie in Ehren ihrem Könige gedient haben von der Heimat freudig

aufgenommen und bewundert werden können Auchvon uns ſei iyren r Glas geweiht 4
e

Jngendwandern
Die t zur Ausbreitung und Förderung des

gendwanderns in unſerm deutſchen Volke nehmen erfreu
rweiſe einen immer e Umfang an und finden

e auch Jntereſſe und Anerkennung bei den maßgebenden
örden und Kör h Die Kräfte unſerer n

aus den unteren Ständen des Volkes und zwar in gleichem
Maße die körperlichen geiſtigen und ſittlichen Kräfte ſind
aus leicht erkennbaren Gr gerade in den Tagen wo
die Aufſicht und Ordnung der Schule e im Getriebe der
Großſtadt ſchweren Schädigungen ausgeſetzt oder werden in
ihrer Entwickelung weſentlich gehemmt Die Beſtrebungen

n deshalb dahin der heranwachſenden Generation Ge
egenheit zu geben ſich ſtatt in den Straßen der Stadt oder

bei den oftmals recht ſchlüpfrigen Kinematographenvor
ſtellungen die Zeit totzuſchlagen in der freien Natur zu
tummeln und ſo eine ſegensreiche Ablenkung für die über
ſchäumende Jugendluſt zu ſchaffen Die Beſchäftigung in
und mit der en Natur das iſt das Programm dieſer

u 1ls Mittel zur Erreichung dieſer Ziele dienen Wande
rungen und Fahrten zu Lande und zu Waſſer verbunden
mit Bewegungsſpielen aller Art im Sinne der vom Zen
tralausſchuß zur Förderung der Volks und Jugendſpiele
ausgehenden Anregungen und Maßnahmen Mit den
Spielen wiederum ſollen gelegentlich turneriſche Uebungen
und Wettkämpfe jeder Art im einzelnen wie gruppenweiſe
verbunden werden Das Programm das ſich die Bewegung
geſtellt hat verkörpert eine ethiſche und ſoziale Aufgabe
deren glückliche Löſung für die Zukunft unſeres Volkes von
nicht geringer Bedeutung iſt

Es ſei deshalb an die hohen Behörden an die Vereine
mit ähnlichen Zielen und an alle die ein Herz für die
Jugend des Volkes haben die herzliche Bitte gerichtet
dem Unternehmen ein wohlwollendes Jntereſſe zu widmen
und die Beſtrebungen auf jede Weiſe zu unterſtützen Bei
träge für den Fonds zur Unterſtützung der gänzlich Mittel
loſen Erklärungen der Bereitwilligkeit als Führer oder
Helfer mitzuwirken ſind an die Geſchäftsleitung der Jugend
wanderungen für Volks und Mittelſchüler z H des Herrn
Buchdruckereibeſitzer Pritſchow Bernburgerſtr 29 oder
an Herrn ſtud phil Günther Herricht Steinweg 7 III
zu richten Die genannten Herren ſind zu jeder gewünſchten
Auskunft gerne bereit

Der Streit um den Drechk
im Schrebergarten

Eine heitere Epiſode ſpielte ſich am Sonntag im Norden
Halles zwiſchen zwei benachbarten Schrebergärtenpächtern ab die
wir kurz Müller und Schulze nennen wollen

Jeder von ihnen hatte ſich bei der Straßenkehrkolonne
2 Fuhren Straßenkehricht zur Verbeſſerung ſeines Gartens be
ſtellt ohne daß der eine von der Beſtellung des andern wußte
Am Sonnabend abend bekam nun Müller ſeine 2 Fuder und nahm
einen Teil ſeines Staketes weg damit die Wagen beſſer anfahren
konnten Sonntag früh kommt Schulze und denkt Ach da haben
mir ja die Straßenkehrer auch den Dreck gebracht ſind aber in einen
falſchen Garten geraten Er macht ſich ſofort an die Arbeit wirft
die 2 Fuder in ſeinen Garten und ſetzt zum Schluß Müllers
Staket wieder fein ſäuberlich hin damit dieſer über den Jrrtum
der Kehrer nicht ungehalten wird

Kaum iſt er damit fertig ſo kommt Müller der ſchon von
weitem einen langen Hals macht als er ſeinen Kehrichthaufen
nicht ſieht Ganz verwundert ruft er Schulze ſchon aus 20 Schritt
Entfernung zu Aber Herr Nachbar wie kommen Sie denn dazu
meinen Dreck in Jhren Garten zu ſchaffen Schulze Das
iſt doch mein Dreck Müller Nein das iſt mein Dreck den
haben mir geſtern abend die Straßenkehrer gebracht Schulze
Nein mir haben ſie ihn gebracht ſie haben ihn nur irrtümlich

in Jhrem Garten abgeladen
Es dauerte lange ehe ſich Schulze überzeugen ließ daß er im

Jrrtum war Schließlich wurden beide Nachbarn dahin einig
n ſolle dafür ſorgen daß Müller ſeinen Dreck auch bald

äme

Das goldene Dienſtjubiläum
feiert am 15 Oktober d J der in Halle wohlbekannte Ober
und Geh Regierungsrat Provinzialſchulrat Troſien in
Magdeburg Direktor des ProvinzialSchulkollegiums der
Provinz Sachſen

Als eine Folge der Mädchenſchulreform in Preußen
macht ſich wie wir hören eine vermehrte Umwandlung der
bisherigen neunklaſſigen höheren Töchterſchulen in zehn
klaſſige Anſtalten bemerkbar Das hängt damit zuſammen
daß die Bezeichung als höhere Mädchenſchule ausſchließlich
den Anſtalten vorbehalten iſt die al len Beſtimmungen
über die Neuordnung des höheren Mädchenſchulweſens in
bezug auf die Lehrfächer Stundenzahl und Lehrpläne ent
ſprechen Dahin gehört in erſter Linie ein zehnklaſſiger
Aufbau Alle Schulen die dieſe Normalform nicht an
nehmen müſſen jetzt die Bezeichnung höhere Töchterſchule
ablegen Ferner muß in der Regel wenigſtens die Hälfte
der Stunden in den wiſſenſchaftlichen Fächern der Mittel
und Oberſtufe von akademiſch gebildeten Lehrern und Lehre
rinnen erteilt werden

Die Umwandlung der beſtehenden Schulen nach dem

C in Pent leſen Wyren e e e
er zehnklaſſigen Schulen zu eichnen war Dennrend noch im Jahre 1901 von 213 öffentlichen höheren Mat

chenſchulen nur 54 zehn Klaſſen 90 neun Klaſſen und 69
noch weniger hatten war im letzten Jahr die Zahl der zehn
llaſtgen Schulen bereits auf 132 geſtiegen und die der neun
klaſſigen auf 69 zurückgegangen

Zoologiſcher Garten
Das herrliche Wetter der letzten Tage lockt Alt und

Jung hinaus ins Freie und es ſcheint als ſollten uns no
weitere ſo ſchöne Tage beſchieden ſein Der Berg bietet mit
ſeinen wechſelnden Baumbeſtänden und den mannigfaltigen
Ausblicken in die parkgeſchmückte Umgebung zumal jetzt wo
das welkende Laub in den wunderbarſten Farbtönen leuchtet
einen herrlichen Aufenthalt

Von den Tieren erregen außer den
zurzeit beſonders die brunſtenden Hirſche allgemeines In
tereſſe Es iſt aber auch ein impoſanter Anblick die beiden
gewaltigen Kämpen den Wapiti und den Rothirſch in der
onnendurchſtrahlten r r ſtolz erhobenen 7 teseinherſchreiten oder ſie mit lang vorgeſtrecktem Hal e
Brunſtſchrei in den nebeligen Herbſtmorgen ausſtoßen zu
ſehen Das Auge verrät zu dieſer Zeit ſchon daß mit ihnen
nicht zu ſpaßen iſt und wer gerade dazu kommt wie die
Hirſche mit ihrem koloſſalem Geweih an dem Gebälk das
zum Schutze der Gitter und der Beſucher angebracht iſt her
umarbeiten wird verſtehen daß die Gärtner während der
Brunſtzeit ſeine Gefährlichkeit noch höher einſchätzen als
die von Löwe oder Tiger oder anderen reißenden Beſtien

Das Konzert wird morgen nachmittag vom Orcheſter
des Herrn Muſikdirektor Thiem ausgeführt

Stadttheater

Die auswärtigen Theaterbeſucher ſeien darauf hinge
wieſen daß durch die der Direktion vertragsmäßig aufge
legte Einrichtung der ſogenannten Volksvorſtellungen eine
weit geringere Anzahl von Fremdenvorſtellungen ſta tfinden
als in den Vorjahren Zu den Volksvorſtellungen findet
ein durch die Vorzugsſcheine beſchränkter Verkauf ſtatt der
es auswärtigen Theaterfreunden nicht ermöglicht Billetts
zu erhalten Von nun an wird die Direktion jeweils recht
zeitig in den Tageszeitungen bekannt geben ob Fremden
oder Volksvorſtellung ſtattfindet damit nicht Beſucher aus
der Umgegend Halles umſonſt die Reiſe machen und dann
keinen Platz erhalten können Fremdenvorſtellun
gen finden nun zunächſt am Sonntag den 26 September
und Sonntag den 10 Oktober ſtatt Jn der morgigen
Fremdenvorſtellung gelangt das Luſtſpiel Jm weißen
Rößl zur J ahrung Beginn der Vorſtellung 35 Uhr
nachmittags Ende zirka 6 Ahr Kleine Preiſe Kaſſenvor
verkauf 10 1234 Uhr und von 3 Uhr nachmittags ab
Abends 754 Uhr iſt eine große Operndoppelvorſtellung an
geſetzt Auf Leoncavallos tragiſche Oper Der Ba ja z z o
mit Herrn Carl Kurz Stolzenberg a G in der Titelrolle
Frau von Boer als Nedda Herren Frank und Bergmann
als Tonio und Silvio folgt Lortzings heitere Spieloper
Der Waffenſchmied von Worms die beliebte

Oper iſt ſeit mehreren Jahren nicht mehr gegeben worden
Die Titelpartie ſingt Herr Birkholz dem ſich die Damen
Strohecker Marie Sebald Jrmentraut und die Herren
Bergmann Liebenau Gruſelli Georg Aumann Adel
hof anſchließen Muſikaliſche Leitung Kapellmeiſter
Sauer ſzeniſche Theo Raven Montag wird Esmanns
97

Freitag ſeine erfolgreiche Erſtaufführung erlebte wieder
D

olt Dienstag zum letzten Male Der Freiſchütz

Neues Theater
Die am Sonntag den 26 September zum erſten Male

zur Aufführung gelangende Novität wa in Wien unter
dem Titel Der M edceß in Paris bereits über hun
dert Wiederholungen erlebt hat muß laut kontraktlicher Ab
machung mit den Autoren in Deutſchland unter dem Titel

Der König le roi Burleske in 4 Akten von Caillavet
de Flers und Arène angezeigt und auf den Theaterzetteln
genannt werden Auch in Paris ſelbſt wo an dem Theatre
des variétes bereits über 500 Aufführungen dieſes Stückes
ſtattgefunden haben ſteht als Titel nur le roi auf dem
Zettel Die Direktion des Neuen Theaters hatte dieſe
Klauſel im Vertrag überſehen und das Stück nach dem
Wiener Zettel bisher Der König in Paris genannt Von
P ab gilt alſo der kontraktlich feſtgeſetzte Titel Der

önig
Sonntag nachmittag 4 Uhr zum letzten Male bei kleinen

Preiſen Hermann Sudermanns Schmetterlings
ſchlacht Sonnabend letzte Aufführung von Feen
hände Der nächſte Familienabend iſt auf Mittwoch
den 29 Sept feſtgeſetzt und bringt Paul und Franz von
Schönthans luſtigen Schwank Der Raub der Sabi
nerinnen Billetts dazu bereits erhältlich

Ausſtand in der Dehneſchen Maſchinenfabrik
Bei der Firma Maſchinenfabrik Dehne Schimmelſtr 6

ſind heute 240 Arbeiter in den Ausſtand getreten Die
Fabrikleitung verweigerte ſeltſamerweiſe jede Auskunft wir
hören jedoch daß Ablehnung einer Lohnforderung der Grund
des Streiks iſt

Möoöbelbranche ist

Alle Welt spricht davon
dass nach vollendetom Vergrösserungs und Verschönerungs Vmbanu die
Möbelfabrik b Hauptmann Halle a S BI Atrichsfr 30 m

und Poststrasso das anerkannt grössto und loistungsfühigsto Etabljssoment der
Eine zwanglose Besichtigung der hervorragend grosson Auswahl

kompletter Musterzimwer in allen Stil und Holzarten ist für jodes Brautpaar für
joden Möobeolinteressenten unbedingt von unermosslichem Wert
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Sei re vona dem Zuge hiere nhoſsvorplatz aus im Automobil

Verſchönerung des Landſchaftsbildes Die Hildebrandſchen
Rühlenwerke als Beſitzer der vormals Jungſchen Stadtmühle haben
ſie bisher offenen Gerinne dieſer Mühle überbrückenſen ſo daß ſie nur noch von der Waſſerſeite aus ſichtbar ſind
Auf dieſer feſten zementierten Decke ſoll ein Garten angelegt
Zerden der die dortige an und für ſich ſchon maleriſche nd
m Anblick weſentlich intereſſanter geſtalten dürfte Man kann
zas nur mit Freuden begrüßen paßt der Garten doch vortrefflich
in den Rahmen

Pferderennen Der Sächſiſch Thüringiſche Reiter und
Pferdezucht Verein veranſtaltet ſeine großen Halleſchen
ferderennen in dieſem Jahre am Sonntag und Montag
den 3 und 4 Oktober auf den Paſſendorfer Wieſen

Benkenſteins akad Muſik Jnſtitut Hohenzollernſtr 39
gegründet 1898 Es wird darauf hingewieſen daß in die

Flavierklaſſen des Jnſtituts Erwachſene und Kinder vom
z Lebensjahre ab jederzeit Aufnahme finden Das Honorar
beträgt pro Monat Mark in ganzen oder halben Stun
den bei zweimaligem wöchentlichen Unterricht Näheres
ſiehe Jnſerat

Das Platzkonzert findet morgen mittag 12 Uhr auf dem
Platz vor dem Kaiſer Wilhelm Denkmal ſtatt ausgeführt
vom Füſilierregiment Nr 36 nach folgendem Programm
1 Jn Treue feſt Marſch v Teike 2 Ouv z Ruy Blas
von Mendelsſohn 3 Slaviſcher Tanz Nr 8 von Dvoräk
A La Poloma mexikaniſches Ständchen von Gradier
5 Fantaſie über Es ritten drei Reiter von Stredicke
6 Blau Veilchen Mazurka Caprice von Eilenberg

Walhalla Theater Die Direktion teilt uns mit daß
morgen der letzte Sonntag iſt an welchem das hervor
ragende Eröffnungsprogramm vorgeführt wird Nach
mittags kann jeder Erwachſene ein Kind frei einführen
zwei Kinder auf ein Villett Der überaus großen Reich
haltigkeit wegen beginnen die Vorſtellungen ganz präßziſe
nachmittags 4 und abends 8 Uhr Montag abend findet nach
der Vorſtellung in den hinteren Räumen der erſte bunte
Abend ſtatt an welchem ſämtliche Künſtler ihre Mit
wirkung zugeſagt haben Ganz beſonderes Jntxereſſe dürften
die von der Freifrau v Bernegg und dem Sopranſänger
Joſèse zum Vortrag gebrachten Duette erwecken Als Kon
ſerenzier wird der vortreffliche Humoriſt Hermann Meſtrum
ſeines Amtes walten Beſucher des J Ranges und Sperr
ſitzes haben hierzu freien Eintritt

Apollotheater Heute hat der hier beſtens bekannke
Humoriſt Karl Maxſtadt ſeinen Benefiz Abend Herr
Maxſtadt wird bei dieſer Gelegenheit einen ſeiner beſten
Schlager Der Bettelbua zum Vortrag bringen Morgen
Sonntag finden nachmittags 4 und abends 8 Uhr zwei
große Vorſtellungen ſtatt Zur Nachmittags Vorſtellung
in der auch das geſamte Künſtlerperſonal auftritt gelten
ermäßigte Preiſe Eltern haben ein Kind frei zwei Kinder
benötigen nur ein Billett

Saalſchloßbrauerei Profeſſor Serafin Alſchansky der
Großmeiſter der r wird in beiden morgen Sonn
tag ſtattfindenden Konzerten unſerer beiden Regiments
kapellen mitwirken Jn ſeiner Fertigkeit und großen
ſchönen Tongebung ſteht der Künſtler unerreicht da Ein
Beſuch dieſer Konzerte iſt ſehr zu empfehlen

Dr Brauſe Konzert Am Freitag den 15 Oktober
wird wie wir hören der rühmlichſt bekannte und gefeierte
Lieder und Balladenſänger Dr Hermann Brauſe hierſelbſt
ein Konzert veranſtalten und machen wir die Muſikfreunde
unſerer Stadt ſchon jest auf den hohen künſtleriſchen Genuß
den dieſes Konzert in Ausſicht ſtellt aufmerkſam Billett
beſtellungen in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Symphonie Konzerte Halleſche Orcheſter Vereinigung
Die Abonnementsliſten ſind nachdem ſämtliche verfügbaren
Plätze vergriffen geſchloſſen worden Der Einzelverkauf für
das erſte Konzert am Mittwoch den 13 Oktober Soliſtin
Lilly Haafgren Waag Programm Paſtorale
Symphonie Beethoven Aufforderung zum Tanz
Weber Weingartner akademiſche Feſt Ouvertüre
Brahms beginnt bereits am kommenden Montag in der

Hofmuſikalienhandlung von R Koch Die verehrl Abon
nenten werden dringend erſucht im Laufe der kommenden
Woche ihre Abonnementsbilletts daſelbſt abzuholen

Soirée Villemin Regen Beſuch wies die Veranſtaltun
des Herrn Villemin in den Kaiſerſälen geſtern abend auf
Jn 1ſtündigem feſſelnden Vortrage in franzöſiſcher Sprache
über Paris pittoresque führte der Vortragende die charak

An
e m

u unſerer
te viel größere

auf und allen voran

tung zeugten vor Jm Gegenſa
en Heimat weiſen die fra ſiſchen S
annigfaltigkeit im Straßenleben

natürlich Paris Die verſchiedenen Typen der mendiants
erner Zigarrenaufleſer Papier und en Topfricker Kaſtanienverkäufer Scherenſchleifer Gemüſehänd er

und unzähliger anderer bis zu den Ariſtokraten der Pa
riſer Markthallen den Fiſchweibern mit ihren Gebräuchen
Ausrufen und ihrer ganzen Poeſie wurden anſchaulich ge
ſchildert Die Aufnahme aus den Katakomben ferner die
jenigen einer Anzahl von Ziege Schlöſſern Boulevards
von Pferderennen Blumenſchlachten männlichen und weib
lichen Kutſchertypen Chauffeuren und Chauffeuſen und was
das Pariſer Straßenleben ſonſt Anziehendes bietet fanden
eingehende Darſtellung und Beſchreibung Recht intereſſant
war auch der Schluß des Vortrages indem Herr Villemin
noch einer beſonderen Gattung von Straßenſpezialiſten die
den Ausſchreiern unſerer Jahrmärkte etwa nprerrg ge
dachte und deren Tricks in anſchaulicher Weiſe ſchilderte
Lang anhaltender Beifall belohnte die trefflichen Aus
führungen

Der Erfolg des Schaufenſterwettbewerbes in Berlin
deſſen Dauer von drei auf fünf Tage ausgedehnt wurde war
von ſo großer Bedeutung und nachhaltiger Wirkung daß
die leitenden Geſchäftskreiſe der Reichshauptſtadt jedenfalls
den Entſchluß faſſen werden dieſen Wettbewerb der Ge
ſchäftswelt dauerndeinzuführen und zwar ſo daß
jeweilig im Frühjahr und im Herbſt bei dem großen Mode

ſolche Schaufenſterwettbewerbe zur Einführung ge
angen

Das ſaubere Metier der Schlaſſtellendiebe wird in unſerer
Stadt mal wieder fleißig ausgeübt Es vergeht faſt keine Woche
daß nicht ein Fall ſolcher Diebereien der Polizei gemeldet wird
So vor einigen Tagen wieder Die Geſchädigte iſt eine in der
Hackebornſtraße wohnende Zimmervermieterin ihr wurden von
einem angeblichen Handlungsgehilfen der ſich eben erſt einlogiert
hatte eine Anzahl Betten und Wäſche im Geſamtwerte von nahezu
100 Mark geſtohlen Hoffentlich gelingt es den genau beſchriebenen
Dieb zu ermitteln und ihm die Beute wieder abzujagen Das
erſte was ſolche Spitzbuben unternehmen iſt die geſtohlenen
Sachen zu verſetzen oder an Trödler zu verkaufen Mit unbe
kannten Logismietern muß man vorſichtig ſein es kann vor ihnen
nicht genug gewarnt werden

Ertrag des Abfiſchens Das wegen des Schützens der Stadt
mühlen ſtattgehabte Abfiſchen des Mühlgrabens auf der Strecke
Stadtmühlen Steinmühle hat einen guten Ertrag geliefert
Die Fiſche aller Arten wurden am kleinen Damm auf der Würfel
wieſe vom Fiſchereiberechtigten und Eigentümer des Waſſers
Herrn Fiſchermeiſter Kupper hier zu billigen Preiſen abgegeben
Der Abſatz war ebenfalls befriedigend

Herzſchlag Auf der Straße vor ſeiner Wohnung Bergſtr 6
wurde geſtern im Beiſein ſeiner Ehefrau der 62jährige Maurer
Rudolf Spengler von einem Herzſchlage getroffen der ſeinen Tod
zur Folge hatte

Vereins und Versammlungsnachrichten
Der Gläubiger Schutzverband der Beleuchtungs und

Haushaltungswarenbranche iſt in einer Freitag in Berlin
abgehaltenen Verſammlung gegründet worden Wie die
Rundſchau für die Jnſtallations Beleuchtungsglas und

Blechinduſtrie hierzu berichtet beſchloß die Verſammlung in
welcher eine Anzahl von Zweckverbänden vertreten war bei
genügender Beteiligung die neue Einrichtung ſchon am
1 Januar 1910 in Tätigkeit treten zu laſſen

Der Handwerker Meiſter Verein feierte an ſeinem Gründungs
tage dem 23 d in den Thalia Feſtſälen ſein 56j ähriges
Beſtehen durch ein gelungenes Konzert der Henſchel Görlachſchen
Muſikkapelle und durch ein flott geſpieltes Theaterſtück Eigen
ſinn Luſtſpiel in 1 Akt von Benedix Beide Darbietungen fanden
den ungeteilten Beifall ſeitens der zahlreichen Feſtgeſellſchaft An
ſprachen hielten die Herren Mechaniker Kleemann Vorſitzender
Rentier M König und Klempner Obermeiſter Grecke Das Feſt
nahm einen ſchönen Verlauf

Das Lehrlingsheim des Kaufmänniſchen Vereins E
unternimmt am Sonntag nachmittag eine Beſichtigung des
Provinzialobſtgartens in Diemitz marſch 32 Uhr vom
Heim Gr Brauhausſtraße

HeideVerein Es ſei darauf hingewieſen daß die Tanz
muſik zu dem morgen Sonntag nachmittags und abends im
Waldkater ſtattfindenden geſelligen Beiſammenſein ſchon von
4 Uhr an engagiert iſt und daß der Tanz nach Belieben
der Teilnehmer ausgedehnt werden kann Bei Regenwetter
wird die Veranſtaltung um 8 Tage verſchobenteriſtiſchſten Figuren des Pariſer Straßenlebens unterſtützt
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Der Verein ehem 12 Huſaren von Halle u Umgegend hält
heute ſeine Monatsverſammlung und Rekrutenalſchiedsfeier im
Vereinslokal Zentralhotel Talamtſtraße ab wozu auch ehem
Huſaren die dem Verein noch fernſtehen eingeladen werden

Theater und Musik
Stadttheater

Die liebe Familie
Luſtſpiel in 3 Akten von Guſtav Esmann

So etwas Beſonderes wie man es von dem Dänen
Esmann erwartet hätte iſt dieſes Luſtſpiel nun gerade
nicht es ſteht weit unter dem Werte dem ihm vielfach
überraſchend ähnlichen Stückes Vater und Sohn Esmanns
das wir voriges mit Mierendorff und Glaſemann im
Neuen Theater ſahen Jn der lieben Familie fehlt aber
das Straffe Bewußte der ſe fortſpinnenden Handlung eineigentliches Motiv wird erſt ſpit aufgegriffen und nur locker
in die vielfachen Fäden der drei Akte eingeſponnen Dieſe
drei Akte aber haben auch nur wenig Zuſammenhang unter
einander und ſtehen faſt jeder für ſich allein Der Zweite
iſt ein Einakter für ſich etwa mit dem Thema und Titel
Der Klügere beſchummelt den weniger Klugen und der

Dritte unter der Ueberſchrift Man prüft ſeine Bewerber
indem man ihnen vorſpiegelt man ſei plötzlich verarmt
Der erſte Akt iſt nur wenig mehr als Milieuſchilderung
Alle drei aber bieten kaum etwas Neues

Die liebe Familie Das iſt das alte Lied von den
wer kleinen und großen Jntrigen und Schikanen den

iebens würdigkeiten und Freundesdienſten der braven Ver
wandten untereinander Jeder ſucht ſeinen eigenen Vorteil
und wo ihm der andere dazu nützen kann wird er eben
ausgenutzt ob mit ob wider ſeinen Willen Der Gutmütige
bezahlt immer die Zeche Aber es ſind auch ſympathiſche
Züge die uns aus dem gewohnten Bilde des Familienlebens
erſtrahlen Wackere Freunde treue Helfer finden ſich in
jeder Sippe ein paar die gehen mit einem durch Dick und
Dünn in guten wie in kargen Tagen Nicht anders iſt es
in der Familie des Großhändlers Friis in Kopenhagen
die Esmann mit gutmütigem Humor ſchildert Die Wer
bung eines ſehr fragwürdigen Grafen um die jüngſte Tochter
bringt etwas dramatiſche Bewegung in das Jdyll dieſer
Familie treibt die beſchauliche Handlung aber auch nur
mühſam vorwärts Jm Mittelpunkt ſteht neben dem Groß
händler Friis einem gewiegten alten Geſchäftsmann ſeine
zweite Tochter Emily ein echtes Kind ihres Vater Mit
Liſt bald bald mit feinem weiblichen Takt weiß ſie beſtim
mend in das Tun und Wollen der andern aus der Familie
einzugreifen und wirkt auf ihre Art wie eine gute Fee
Neben dem Großhändler iſt dies auch die einzige Figur die
Esmann mit Liebe gezeichnet hat alle andern zeigen kaum
mehr als ſkizzenhafte Umriſſe Ueberhaupt mutet zuletzt das
ganze Werk recht oberflächlich gearbeitet an wie ein Ent
wurf aus dem freilich bei ſorgfältiger Arbeit ein präch
tiges Luſtſpiel geworden wäre

Die Darſtellung konnte demgemäß natürlich auch nur
in den beiden Hauptrollen recht hervoetreten und Fräulein
Kornow als Emily wie Herr Thies Friis waren
auch wirklich vorzüglich Neben ihnen ſei dann zuerſt Herr
Rudolph genannt der den freiherrlichen Schwiegerſohn
in Geldnöten mit feiner Komik zu charakteriſieren wußte
und die kleine Rolle im zweiten Akte recht über den Durch
ſchnitt erhob Auch Herr Stahlberg als Volontär bot
eine gute Epiſode Eine gute Leiſtung war der naſeweiſe
frühreife jüngſte Friis den Herr R Kummerehl mit
flotten Strichen leicht karrikierte Herr Pfund fand ſich
gut mit dem polternden etwas rüden Ton des Großhändlers
Ludwig ab wogegen Herr Dr Tyndall als Seeoffizier
als der Mann der die Freiheit ſeiner Perſönlichkeit ſucht
zu ſchmachtend war Auch ſeine Partnerin Frl Theſy
Pricken konnte nicht recht befriedigen Mag Esmann
auch mit dieſer Figur nur halb fertig geworden ſein ſo
blieb die Naive doch auch dieſer Hälfte noch viel ſchuldig
ihr Spiel war zu wenig nüanziert und blieb vielfach ein
druckslos Jch hoffe Frl Pricken bald in einer Rolle zu
ſehen die ihr recht liegt Der Jnſzene des Herrn Sieg iſt
Eleganz und Sicherheit nachzurühmen er ſelbſt ſpielte den
gräflichen Mitgiftjäger mit der ganzen Gewandheit eines
ſolchen Glücksritters

Als erſte Luſtſpiel Novität des Winters hätte das Stück
jedenfalls einen beſſeren Beſuch verdient

Paul Schaumburg
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Wahstude binoleum eppide und baäuferstoffe gnottdilne n

250

u

bewährte Qualitäten Wert bis 50 M Skin Posten Tüll Gardinen Wer r o er weise eng ges ges o
kin Posten Zug Roulgaux Fäbten Wer di 39 e ne 29 32
Ein Poſten Vitragon vom Stdek creme u weiss u altgold

jetzt nur 45 68 85 Pf S

50 und 65 Pt

l Deäden Sälaldeden und Säoner enorm b



Tulpe, Schöner Saal mit anschl grossen Nebenräumen
für Kochzeiten und sonstige Familien sowie Vereins Festlichkeiten

Einzelne Zimmer für Kleinere Gesellschaften Konferenzen ete
r Sonntag Diner Muelk von 3 Vhr Souper Musik von 7 Uhr an im Weilnrestauraunt R

Pelikan Garamel Malz Bier iſt an Qualität unrrreicht

Direktor u Besitzer Paul Blüthgen
Regisseur Engelbert Springer
Orchesterleitung Emil Joseph

Heute Sonnabend präzise s Uhr

Gala Vorstoellung
Morgen leizier Sonntag

Das von der gesamten hiesigen Presse als hervorragend
anerkannte

Dröffnungs Programm
llachmittags G Uhr Abends 8 Uhr

Glanz Vorstellung
In der Nachmittags Vorstellung hat jeder Erwachsene

J ein Kind frei einzuführen Zwei Kinder auf
j ein Ot
Auch Nachmittags das gesamte ungekürzte Programm

ſ1 Spezialitäten 11
Professor Edmondo Lucini

Capitain Frohns See Löwe
Baronin von Bernegg Frühlingstrio

Hermann Mestrum
5 Yamagatas 6 Pirmanis
Barna dosée Taft Bio

Montag Abend nach der Vorstellung in den hinteren Räumen

I Bunter Abemel
Für Besucher des I Ranges und Sperrsitz entreefrei

Soll Professor Lucini Baronin v Bernegg NMestrum
Damen Trio 1l0osèe

Duette Baronin v Bernegg u Sopransänger lIoseée
Conferenzier Hermann Mestrum

I Clärchen ſ Tocht
Dr Otto Siedler

Arth Sülzheimer
Loidl Bettler

Melanie Schmidt K

Baal Wittek incl
Sonntag nachm 3 Uhr

Kur Konzert
15814 C Rohde

Saalschloss Brauerej
Sountag den 26 September von bis 11 Uhr

V m ezwei gr Militär Konzerte
ausgeführt von den Kapellen des

Art Regts Nr 75 u des Füs Regts Nr 36
unter Mitwirkung des Großmeiſters der Zugpoſaune

Prof Sorafin Aschansky aus Berlin

Eintritt 40 Karten gültig F Winkler

pfäleer Sulteenhot
Park

Oekonom Balduin Linde
Sonntag den 26 September von 4 Uhr ab

Grosses Extra Konzert
ausgeführt vom Halleſchen Konzert Orcheſter

unter perſönlicher Leitung des Herrn Kapellmeiſters Joh Vetter
o Eiutritt frei e

o 15 Pf Pelikan Pilsner l15Pf
kine große Taſſe Kaſſe 15 Pfg Cine Portion Kafre 30 Pfg

Rectauraptzur wenn
Inh H Gläser

Altrenommiertes gut bürgerliches Lokal

I

Sehr Sehr gut gepflegt Anerkannt gute Qualität

Operngläſer bei Trothe Poſtſtr 9/10

re
Direktion E M Mauthner

Sonntag 4 Uhr Kleine Preiſe
Zum letzten Male

Die Schmetterlingsschlacht
Von Hermann Sudermann

85 Zum 1 465 Novitäs
or König

Burleske in 4 Akten
Montag Der König

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direktion Hofrat M Richards

Sonutag den 26 September
nachmittags 3 Uhr

L e tleinen PreiſenIn weißen Röß l

Luſtſpiel in 3 Akten von Oskar
Blumenthal und Guſt Kadelburg

Spielleitung Karl Stahlberg
PerſonenJoſepha Vogel

huber Wirtin
z Weiß Röß l

Leopold Brand
mayer Zahl
kellnerWilhelm Gieſ ecke

Fabrikant Georg uOttilie ſ Tochter M Schlomka
Charlotte ſeine

Schweſter M Brandow
W Hinzelmann

Walter SiegPrivatgelehrter
Theſy Pricken

Guſt Rudolph
Hellm Pfund
W Eichſtaedt

Reſi ſeine Nichte JrmgardKühn
Aſſeſſor Bernbach Hammes

Suſ Kornow

K Stahlberg

Nechtsanwalt

Emmy ſ Frau Lucie FiebigerRätin Schmidt Marta Lübben
Kurzbuch

e Kracher Karl Scholling
Fin Hochtouriſt R Kummerehl
Ein Reiſender W Amberg
Kathi Briefbotin en KönigFranz Kellner Paunt JungkEin Piccolo aula Becker
Mirz l Stubenm Elſe Seidel
Mali Köchin Agnes Amberg

Emil LübbenMartin
Joſeph Hauskn Wilh Brand

im Weißen Röß
Der Portier im

Weißen Röß l W PagetowDerPortier z Poſt Karl Berger

E Dampferkapit eEin Bootsmann Karl Schmidt
Sepp Gebirgs
führer Ferd VoglGäſte Reiſende Gebirgsführer

Ort der Handlung Das Salz
kammergut

Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Kaſſenöffnung 3 Uhr
Anfang 3 Uhr Ende geg 6 Uhr

Abends 7 Uhr
16 Vorſtell im Abonn 4 Viertel

Der Bafazzo
Oper in 2 Akten mit einem Prolog
Dichtung u Muſik v R Leoncavallo

Deutſch von L Hartmann
Spielleitung Theo Raven

Muſik Leitung Eduard Mörike
Perſonen

Canio Haupt einer
Dorfkomödien
truppe in der
Komödie Ba
jazzo

Nedda deſſen Weib
in der Komödie

berg a G

Colombine Alice v Boer
Tonio Komödiant

in der Komödie
addeo Franz FrankBeppo Komödiant

in der Komödie

Landleute beiderlei Geſchlechts
und Gaſſenbuben

eit u Ort der wahren Begebenheit
Bei Montalto in Calabrien am

15 Auguſt Feſttag 1865
Hierauf

Der Waffenſchmicd von Worms

Komiſche Oper in 3 Akten von
Albert Lortzing

Spielleitung Theo Raven
Muſik Leitung Ludwig Sauer

Perſonen
Hans Stadinger

berühmt Waffen
ſchmied u Tierarzt M Birkholz

Marie ſ Tochter M Strohecker
Ritter Graf von

mannLiebenau H Ber tGeorg ſein Knappe Fritz Gruſelli

K Kurz Stolzen

Harlekin Fritz Gruſelli vSilpio BergmannEin Bauer Ludw Trier

Ritter Adelhof von
chwaben A Aumann

Jrmentraut
Mariens
zieherin Noſie SebaldVrenner Gaſtwirt
Stadingers
Schwager Theo Raven

Ein Geſelle Paul Frohn
Nach der 1 Oper längere Pauſe

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 71 Uhr Ende nach 11 Uhr

Montag den 27 Septbr
17 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel
Novität Zum 2 Male Novität
Die liebe Familie

Luſtſpiel in 3 Akten von
uſtav Esmann

Ueberſetzt und bearbeitet von
Julius Koppel u Jaques Burg

Spielleitung Walter Sieg
Perſonen

Friis Großhändler
Die fahreampfſchiffahrtsGeſellſchaft 43 Thies
iſe Elſe SchlöſſerEmily gw Suſ Kornow
da Kinder nakob ummerehlRandall Vizekonſul
verheir mit Eliſe W Eichſtaedt

Claas von Lejon
ſtam Freiherr
verheir m Emily

Waldem Nyſtröm
Premierleutnant
der Marine Friis

G Rudolph

effe Dr P TyndallGraf Mogenhjelm Walter Sieg
von Schildpatt K StahlbergLudwig Groß

ändler Hellm PfundThomſen Buch
alter F AmbergAnderſen Diener Lübben

Ein Kontordiener Ferd Vogl
Die Handlung ſpielt in Friis

Hauſe in Kopenhagen

Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Dienstag den 28 Septbr
18 Vorſtellung im Abonnement

en ſirJn der nenen eniſchen und
dekorativen inrichtung

Nomantiſche Oper in 3 Akten von
Fr Kind

Muſik von C M von Weber
r Schluß der Vorſtellung

Erfri chunenhtſ mit kleinem
ß imWeinhaus Jtöstush

Der Freisohütz

Franz Frankern und Konzoriranger
I Barlton des Stadttheaterserteilt gewissenhaft individuellen

Gosangunterrieht
auf Grund d neuest Methoden von

Karl Scheldemantel DresdenHeinr Kerrmann Münehen
Dr Paul Bruns Serlia

Honorar n Vereinbarung m schönStimmenBegabt Entgegenkommen

22 r a u in

Sountag den 26 Septbr
von nachm 4 Uhr ab

Grosses Kon7zert

ausgeführt vom Orcheſter des
Herrn Muſikdirektor Thiem

Eintrittspreis
Erw 50 Pf Kinder 30 Pf

Dir Kapellmſtr A Zoeho

Künſtler Kapelle
Tüglich Konzert

v 46 u abends v 7 Uhr
im

Wintergarten

3 ID
I 10 G L A T

5 T
2 10 7 M B E

TrinmnKt
Cafetim

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Heute Sonnabend den 25 September
Venefiz Abend von

Karl Maxstadtmit völlig neuem ſelbſtverfaßtem Fyrtrageonertoire
Male Der Bettelbua Original Solo Szeneußerdem Der phäunomenale Aitra ionsSpielplan

Sonntag den 26 Sept nachm 4 u abends 8 Uhrgrosse Worsteliungen
Jn beiden Auftreten ſämtlicher engagierten Kunſtkräfte
Zur NachmittagsVorſtellung Kleine Fawmilienpreiſe

Eltern haben 1 Kind frei 2 Kinder benötigen 1 BVillett

Reichshof AvreiänAbenä Konzerte

Morgen Sonntag den 26 September

Sonntags auch 7

abends S Uhr

im Wiümtergarten
im Café ſowohl als auch oberen Räumen

komertieren 2 erſtklaſſige Künſtlerkapellen

Wilhelm Rauchfuss Brauereien

A G zu Halle a Halle u Giehichenstein
Wegen Aufgabe des Gartenbetriebes werden zu mässigen

Preisen abgegeben
ein grösserer Posten 9 jähriger Kastanlen

bGuschrosen

Dekorationspflanzen oross ung Klein
Polargonien
grosso Myrten zum Sehnitt teinbiattrig

ſosse Palmen
olken Stiefmütterehen Vergissmeinnleht

Flüeder und Ziersträucher

II a
79 v

79 r

r r r

Näheres beim orxkrtnor Gierth Bölbergerweg I14 in

ſoſei

kalser Wilhelm

den Nachmittagsstunden

Auorärttge Iheater

Leipzig
n hegt S t 8 den Bernburgerſtreues Theater Sonntag26 September Zoheugri n a e

Montag den 27 SeptemberSiegfried Pflaumen wenAltes Theater Sonntag den
26 September nachm 23 Uhr
Viel Lärmen um Nichts
Abends 8 Uhr Wiener Blut

mit Speck

e e WMagdehburg am aStadt Thegter Sonntag den Mittelmeerreiſe
26 September nachm 3 UhrMaria Magdalenga Abends
7 Uhr Die Hugenotten
Montag den 27 September
Wohltätige Franen

Halberstackt

von Genug bis New Pork

Rectaurant 2 Iürme

Griſtſtraße 23
Stadt Theater Sonntag Empfehle meinen vor l züge S le e anment 70 und 90Uriel Acoſta Früh und abends Stamm

zu kleinen Preiſen
ff Bauersche Biere

Ergebenſt C Schoko

Gebrauchte Pianinos
gut erhalten 300 und 375 Mark

27 September

Erfurt
Stadt Theater Sonntag den26 September Lohengriu

Goburg
Hoftheater Sonntag den 2 ahre GarantieFengrier Zar und Zimmer Jahr ülrichſtr 33134

r Letzte NeuheitWeimar Amerikaniſche Untertaillen

li b üe er ich Se A Aber Korſett GeſchäftSonntag den 26 SeptemberDer fliegende Hollänver Halle a Gr Steinſtraße 81 gl

Pelikan Pilsner jst den teuren böhmischen Bieren an Qualität vollständig ebenbürtfig
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